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Beschlussvorlage
öffentlich

Dezernat: Dezernat 3 - Recht, Sicherheit und Ordnung

Amt: Amt für öffentliche Ordnung

Erstelldatum: 08.02.2024

Vorlagen-Nr.: BV/036/2024

Antrag der SPD- und CSU-Stadtratsfraktionen vom 14.04.23
Durchführung des Volksfestes ab 2025

Beratungsfolge:

Stadtrat 04.03.2024

Sachstandsbericht:
Nach Beschluss des Stadtrates vom 15.05.23, Vorlage: BV/119/2023, Beschluss-Nr.: 107, wurde die
Verwaltung beauftragt, eine entsprechende Gesprächsrunde zur Frage der künftigen Ausgestaltung der
Volksfeste ab 2025 vorzubereiten und zu organisieren. Dazu einzuladen sind Vertreter der Fraktionen,
Vertreter der Schausteller und Vertreter der Vereine. Über die Ergebnisse ist zu berichten.

Aus diesem Grund fanden insgesamt zwei „runde Tische“ am 27.06.23 und 14.11.23 statt, die unter
Berücksichtigung aller Argumente und Ideen sowie den zwischenzeitlichen Erfahrungen aus dem
Volksfest 2023 zu folgenden Ergebnissen führten:

- Es wird empfohlen das Volksfest auch künftig so wie 2023, d.h. ohne Verlängerung oder zeitliche
Verlegung des Festes, durchzuführen.

- Der Termin des Festzuges und der Bieranstich sollen zusammen am Donnerstag stattfinden, wobei
der Bieranstich auf 19:30 Uhr verlegt werden soll.

- Der Festzug soll aufgrund der positiven Erfahrungen künftig an der Hammerwegschule nach einem
kurzen Standkonzert starten.

- Das Feuerwerk soll auf den Freitag verlegt werden.

Die genannten Empfehlungen können bereits zum Volksfest 2024 umgesetzt werden.

Personelle Auswirkungen (Stellenminderungen / -mehrungen):
Keine personellen Auswirkungen.

Finanzielle Auswirkungen:
Keine finanziellen Auswirkungen.
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Beschlussvorschlag:
Das Volksfest wird auch künftig wie in den Jahren 2019, 2022 und zuletzt 2023 auf die Dauer von 5
Tagen im September veranstaltet.

Anlagen:
Keine Anlage vorhanden


